
 

 

Pressemitteilung (02102018) 
Gewinner des Kurzfilmwettbewerbs 1-31.tv! 
 
Der Kurzfilm #DASistKEINEcommunity ist der Gewinner des YouTuber-Nachwuchswettbewerbs 1-31.tv. 

Mit seinem Film über die Gefahren einer Realitätsflucht in virtuelle Welten überzeugt der Produzent  

Dietrich Pollak die Jury und gewinnt den mit 3.000 Euro dotierten Hauptpreis. Der Film setzt sich kritisch 

mit den virtuellen Realitäten vor allem sozialer Netzwerke auseinander und lässt dabei nicht nur auf der 

Handlungsebene, sondern auch durch die technische Umsetzung die Grenze zwischen analoger und digi-

taler Welt verschwinden. “Die Story des Kurzfilms dreht das Thema des Wettbewerbs ‘Community’ kom-

plett um, und das obwohl ziemlich viele Menschen zu sehen sind”, so Prof. Matthias Sellmann, Initiator 

des Wettbewerbs und Jurypräsident. Der Pastoraltheologe der Ruhr-Universität-Bochum und Leiter des 

„Zentrums für angewandte Pastoralforschung“ (ZAP) hatte den Wettbewerb im Jahr 2014 gemeinsam 

mit einem Netzwerk von kirchlichen Medienmachern angestoßen. 

 
Die Preisträger  

Der erste Preis (3.000 Euro) geht an „#DASistKEINECommunity" von Dietrich Pollak  

(https://youtu.be/LeJcQAwH188)  

 

Der zweite Preis (2.000 Euro) wird verliehen an die YouTuberin ItzIsi mit „FREAk"  

(https://youtu.be/PoExbv0w8HI) 

 

Der dritte Preis über 500 Euro geht an Stefan Maier und Matthias Schweikert mit "Behind the Screen –  

YouTube Kommentare ins Gesicht gesagt"  

(https://youtu.be/FfqAvOQPMgM)  

 

Den Zuschauerpreis für das „klickstärkste“ Video, dotiert mit 750 Euro, erhält Michael Sperling alias 

„MasterJam“ für „Das 67.287 Abo-Special: Weil jeder zählt!“.  

(https://youtu.be/jsVkt0VSfeo) 
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Hintergrund 

Der Nachwuchswettbewerb 1‘31‘‘ startete 2014 mit dem Aufruf an junge Filmemacher und YouTuber (16-

29 Jahre), Kurzvideos einzureichen zu dem Wettbewerbsmotto: „Filme, wie du glaubst – Filme, was du 

liebst – Filme, worauf du hoffst“. Initiator des Wettbewerbs ist der Bochumer Theologieprofessor Matthias 

Sellmann. Der Leiter des „Zentrums für angewandte Pastoralforschung“ (zap) hat den Wettbewerb mit 

Hilfe einer privaten Stiftung sowie Unterstützern aus der katholischen Publizistik auf den Weg gebracht 

und dazu ein Netzwerk von katholischen und evangelischen Medienschaffenden aufgebaut. Seit 2016 ist 

das Junge Angebot von ARD und ZDF (funk) Medienpartner des Wettbewerbs. Der Wettbewerb umfasst 

auch die Talentförderung junger Kreativer auf Workshops und mit gemeinsamen Filmproduktionen. 

Weitere Partner sind u. a. der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ), die Radiowelle 1LIVE, die 

Katholische Fernseharbeit der Deutschen Bischofskonferenz, die Produktionsfirma FARHOUSE MEDIA 

und die Ruhr-Universität Bochum. Hinter dem Wettbewerb steht der Wunsch, originelle und attraktive 

Webvideo-Beiträge mit Bezug zu Glaubens- und Lebensfragen zu schaffen. Es geht um eine Belebung und 

Innovation kirchlich-christlicher Glaubenskommunikation. 

 

Kontakt 

Jan Kuhn (jan.kuhn@rub.de) 

Ruhr-Universität Bochum 

Zentrum für angewandte Pastoralforschung (www.zap-bochum.de)  

Bonifatiusstraße 21c 

44892 Bochum 

 

www.1-31.tv 

www.facebook.com/1.31.tv 

www.instagram.com/1_31.tv/ 

www.youtube.com/user/131video 

 
 
 
 
 
 
 

 


